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„ IST 
	  WAS 
	  PASSIERT? “
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Die leitende Postbotin Chef muss von 
der alten Frau Liebermann ein falsch 
zugestelltes Paket zurückholen. 
Doch die einsame Dame ist gerissener 
als es scheint und verfolgt einen ganz 
eigenen Plan.  
Wird es Chef gelingen, über ihren 
Schatten zu springen, um das wertvolle 
Paket zurückzubekommen?

- Eine feine Komödie über die Frage nach Zwischenmenschlichkeit in diesen schnellen Zeiten.



„ Chef? “
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Die Postbotin Edith (52) wird von allen nur Chef genannt. 
Sie leitet den Stützpunkt und fühlt sich für alles und jeden 
verantwortlich. Auch für den verträumten Kollegen Lukáš 
(27), der ein wichtiges Paket falsch zugestellt hat. 

Chef versucht jenes Paket von der Frau Liebermann (75) 
wieder zu bekommen. Die einsame Dame behält das Pa-
ket aber ein, um Gesellschaft zu haben. 

So vermutet zumindest Chef. 

Im Gegensatz zu Lukáš, der der guten Frau immer bei 
ihren Haushaltstätigkeiten hilft aber dafür seine Arbeit als 
Postbote schleifen lässt, wird Chef sich nicht von ihr ein-
nehmen lassen. Frau Liebermann will Chef überzeugen, 
dass Lukáš nicht gekündigt werden darf. Sie bringt die ziel-
strebige Frau auf der Suche nach dem Paket an ihre Gren-
zen.

Kurzfilm, Komödie, 19 min
Buch - Annchristin Valerie Boehm und Vera Kayh

Regie - Vera Kayh

© Filmakademie Baden-Württemberg 2022
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- Aber ich mag meinen Job.

- Du machst ständig Fehler. 
   Es bringt doch nichts, wenn du 
   dich dauernd überforderst.

- Darum geht‘s nicht.
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- Haben Sie keine Tochter? 
   Söhne?
   Ich weiß, wie Sie sich fühlen.

- Sie kennen mich überhaupt nicht.
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CHEFCHEF

LUKÁŠLUKÁŠ

cast
Dorothea Neukirchen war zusammen mit Klaus Maria Brandauer auf 
der Schauspielschule in Stuttgart. Nach sieben Bühnenjahren spielte 
sie in London die Hauptrolle in einer BBC-Fernsehserie. 
Danach wechselte sie hinter die Kamera, machte Dokumentarfilme, 
schrieb Drehbücher, inszenierte für Kino und Fernsehen.
Seit der Jahrtausendwende schreibt sie Romane, Kurzgeschichten und 
hat ihre Schauspieltätigkeit reaktiviert. Das Rollenspektrum bewegt 
sich zwischen cooler Waffenhändlerin im amerikanischen Blockbuster 
und dementer Oma im Studentenfilm... 

FRAU LIEBERMANNFRAU LIEBERMANN

Tini Prüfert wurde 1974 in Hamburg geboren und wuchs auf in Ahrensburg und London. 
Ihre Schauspielausbildung absolvierte sie 1994 bis 1997 an der Hochschule für Musik und Thea-
ter in Hamburg. Währenddessen war sie Gast am Schauspielhaus Hamburg, dem Thalia Theater 
und auf Kampnagel.
Engagements führten sie unter anderem an das Stadttheater Bern, ans Theater Baden-Baden, an 
die Landestheater Tirol und Neuss und zuletzt ans Theater Ulm. 
Daneben war sie auch für Film und Fernsehen sowie für den Rundfunk als Schauspielerin tätig. 
Zuletzt in den Kinofilmen „FrauMutterTier“ und „Ein Geschenk der Götter“.
Ihr ständiger Begleiter ist die Musik. Als Sängerin ist sie mit verschiedenen Programmen und Be-
setzungen unterwegs: u.a. Hamburger Kammerspiele, Grüner Salon der Volksbühne, Theater im 
Frauenhofer München, Kampnagel Hamburg. Im Herbst erscheint ihre CD «Damensattel». 
Seit der Spielzeit 2021/22 ist Tini Prüfert festes Ensemblemitglied am Luzerner Theater.

Laurenz Lerch wächst im Westallgäu, nahe des Bodensees auf. Das Spielen und 
Schreiben begleitet ihn seit frühester Kindheit. Von 2011-2014 erhielt er vier mal 
in Folge den Nachwuchsfilmpreis Baden-Württemberg. In den Kategorien „Bes-
ter Schauspieler“ als auch für das „Beste Drehbuch“. 
Nach einem abgebrochenen Politik- und Medienwissenschaftsstudium studiert er 
von 2016-2020 Schauspiel an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 
Stuttgart. 
Mittlerweile lebt er in Hamburg und entwickelte im Rahmen des STOFF*lab 
2021/22 der Münchener Filmwerkstatt seinen ersten Langspielfilm.
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Still aus dem Abspann 
zum Kurzspielfilm CHEF

Motion Design: Nicolas Schneider
Abspann Story: Max Rechtsteiner

© Filmakademie Baden-Württemberg
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REGIE & BUCHREGIE & BUCH

BUCHBUCH

crew Seit 2020 studiert Vera Kayh szenische Regie an der Filmakademie Baden-Württemberg. Dort 
entstanden die Kurzfilme “Niemals Nackt” und “Man Up”.
Zuletzt war sie am Theater Krefeld und Mönchengladbach für drei Jahre im Schauspielensemble 
engagiert. Während dieser Zeit prägten sie besonders die Recherche-Reise 2019 in den Shengal 
(Südkurdistan, Irak) für das Stück „Jin Jiyan“, sowie die Arbeiten mit Regisseur:innen Dedi Baron, 
Rafat Alzakout und Ulrich Cyran. 2020 wurde ihr der Joachim-Fontheim-Preis zur Förderung 
des künstlerischen Nachwuchses verliehen.
Neben dem Stadttheater erkundete sie Krefeld schnell als Teil der freien Kulturszene und arbei-
tete dabei vorrangig hinter der Kamera. 
Ihr Schauspielstudium absolvierte sie an der HMDK Stuttgart. Zwischen Abitur und Studium 
arbeitete die 1992 geborene Tübingerin als Regieassistentin am Theater.

Annchristin Valerie Boehm wurde 1991 in Schwäbisch Hall geboren. 
Die ersten beiden Jahre nach dem Abitur übte sie unterschiedliche Tätigkeiten aus, um nach 
den ruhigen Jahren auf dem Land andere Lebensrealitäten kennenzulernen. 
Unter anderm arbeitete sie als Aupairmädchen in Paris, fütterte Seehunde in der Seehundsta-
tion Friedrichskoog und war als Kostümassistentin am Staatstheater Stuttgart tätig. 
Erst das Theater konnte sie fest an einem Ort halten und so absolvierte sie zunächst eine Aus-
bildung zur Modistin und arbeite anschließend mehrere Jahre im Malsaal des Staatstheaters. 
Die Liebe zur Schrift und zu Geschichten führte sie schlussendlich an die Filmakademie Baden-
Würrtemberg, wo sie einen lang gehegten Traum lebt und Drehbuchautorin wird.
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BILDGESTALTUNGBILDGESTALTUNG
crew

Myrthe Rehbein, geboren in Amsterdam, ist gelernte Film- und Videoeditorin und wirkte in Leip-
zig an diversen Film- und Fernsehprojekten mit.
Seit 2020 ist sie Studentin der Filmmontage an der Filmakademie Baden-Württemberg.
Filmografie: Husten, Lieber Woanders, Chef MONTAGEMONTAGE

Terry Kraatz, geboren 1995 und aufgewachsen in Berlin Wedding, findet schon früh den Zugang 
zum Medium Fotografie und kurze Zeit später auch zum Film.
Während ihrer Ausbildung zur gestaltungstechnischen Assistentin und der Arbeit in einer Londoner 
Werbeagentur merkt sie, dass sie Geschichten visuell und in bewegten Bildern erzählen will und 
beginnt so den Einstieg in die Filmindustrie als Kameraassistentin.
Nebenbei dreht sie eigene Filme und studiert nun seit 2020 Bildgestaltung/Kamera an der Filmaka-
demie Baden-Württemberg.

PRODUKTIONPRODUKTION
Der gebürtige Herrenberger Jonathan Schneider wuchs in Idstein im Taunus auf und kehrte nach 
seiner Ausbildung zum Mediengestalter Bild und Ton beim ZDF zurück nach Baden-Württemberg. 
Seit 2020 studiert er dort nun an der Filmakademie Baden-Württemberg Produktion. 
Schon in der Schulzeit drehte Jonathan Schneider mit Freunden kurze Filme, die mit den Jahren 
zunehmend komplexer und professioneller wurden. 
Während seiner Ausbildung initiierte er eine Koproduktion zwischen Auszubildenden von ZDF,  
SWR, hr und der Bavaria Film, bei welcher der Film “Nur ein Sandkorn” entstand, der unter 
anderem auf dem Filmfestival flimmern&rauschen prämiert wurde.28 29



SZENENBILDSZENENBILD

crew

Seit Februar 2021 arbeitet Laura Buschhagen freiberuflich als Casting Directorin für Film-, Fernseh- 
& Streamingformate. Ihr Zuhause ist in Hannover, aber für Castings ist sie auch gern unterwegs.
In den letzten Jahren - von 2015 bis 2021 - durfte sie erst als Volontärin und später als Assistentin 
von Nina Haun unglaublich viel lernen. Jetzt freut sie sich darauf, ihren eigenen Ideen freien 
Lauf zu lassen und gemeinsam mit die perfekte Besetzung für kommende Projekte zu finden.CASTINGCASTING

Im Rahmen des International Class Program 2022 der Filmakademie Baden-Württemberg ent-
wickelte und produzierte die studierte Architektin Juci Juhász das Szenenbild und Production 
Design mehrerer Studierendenprojekte.
Zuletzt arbeitete sie als Technische Zeichnerin für Hunyadi Producion, Bunker Production und 
KaDeWe und gab Unterricht an der FREESZFE Organization in Budapest für ArchiCAD.
Visuelles Storytelling interessiert und begleitet sie schon länger und so entstanden nach ihrem 
Master Studium als Production Designerin für Motion Picutre Arts von 2018-2021 Arbeiten als 
Szenenbildnerin und Art Directorin zu Kurzfilmen, Werbespots und Miniserien.
Seit ihrem Studium als Ingenieurin der Architektur 2013-2018 begleiten sie Projekte als Art und 
Graphic Designerin während sie als Architektin drei Jahre bei BuildEXT Kft arbeitete.

MUSIK & SOUNDMUSIK & SOUND

Als Musikproduzent arbeitet Clemens Gutjahr für Film, Theater und multimediale Projekte wie 
Games oder Podcasts. Mit dem Diplomstudium für Filmmusik in Ludwigsburg ist er an zahlreichen 
Filmprojekten beteiligt. 
Seit dem Studium 2013 für Jazz Piano in Stuttgart und Paris ist er mit seinem Jazztrio, und als live 
Electronic Künstler unter dem Name Goat in the Shell unterwegs. Als Teil der Jazzthing Next Ge-
neration Reihe 2019 hat das Trio internationale Aufmerksamkeit erregt. Mit der Regisseurin Maja 
Delinić verbindet Clemens Gutjahr außerdem eine langjährige Theaterkooperation an Häuser wie 
dem Theater Krefeld und MG, Wuppertaler Bühnen oder dem Theater Lübeck.
Geboren 1990 in Karl-Marx-Stadt, begann Clemens Gutjahr schon als Kind zu komponieren.      
Improvisation und das Entdecken von kreativen Klangmöglichkeiten machen einen Großteil seiner 
Arbeit aus.
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STABLISTE

CHEF 				    Tini Prüfert
FRAU LIEBERMANN 		  Dorothea Neukirchen
LUKÁŠ 			   Laurenz Lerch

WEITERER CAST
Herr Bösing 			   Martin Theuer
Moni Fanti 			   Małgorzata Zglińska
Herr Bierbaum 			   Werner Kreutter
Frau Boehm			    Katinka Schneider
Herr Solis 			   Rodrigo Valverde
Herr Maurer 			   Gottfried Moosbrugger
Herr Sivarajha 			   Sri Nadarajah

Buch 				    Annchristin Valerie Boehm
				    Vera Kayh
Regie 				    Vera Kayh
Produktion 			   Jonathan M. Schneider
Bildgestaltung 			   Terry Kraatz
Montage 			   Myrthe Rehbein
Szenenbild 			   Juci Juhász
Kostümbild 			   Samira Brückel
Casting 				   Laura Buschhagen
Tonmeister 			   Max von Dadelsen
				    Samuel Albert
Sounddesign 			   Clemens Gutjahr
Filmmusik 			   Clemens Gutjahr
Color Grading 			   Julius Boehm
Motion Design 			   Nicolas Schneider

Regieassistenz 			   Maja Bresink
				    Rodrigo Valverde
Aufnahmeleitung 		  Nina Früh
Set Aufnahmeleitung 		  Simon Morzé
Produktionsassistenz 		  Max von Dadelsen
				    Franka Gerke

Maskenbild 			   Selina Wriessnegger
				    Bianca Sanchez Rubio
				    Julia Skala
Script und Continuity 		  Ida Brockel
1. Kameraassistenz 		  Vladyslava Kolesniyk
				    Aljoscha Wuzella
2. Kameraassistenz 		  Nina Kraus
Oberbeleuchter 			  Joshua Winkler
Beleuchter 			   Paul Hof
				    Paul Ader
				    Daniel Huss
				    Kevin Koch
Kamerabühne 			   Paul Hof
Data Wrangling 			  Myrthe Rehbein
Settonassistenz 			   Tangeni Amweelo
				    Clemens Gutjahr
				    Arash Akrami
Schlagzeug 			   Dennis Janson
Foley Artist 			   Vera Kayh
Tonmischung 			   Clemens Gutjahr
Requisite 			   Swantje Nokel
				    Julia Skala
Kostümbildassistenz 		  Annchristin Valerie Boehm
Bauhelfer 			   Clemens Gutjahr
Catering 			   Eleni Sakas Gandullo
				    Sejad Ademaj
				    Julia Skala
Runner 				    Lennard Hornig
Fahrer:innen 			   Valerian Schneider
				    Hannes Greule
				    Franz Rügamer
				    Simon Fahlbusch
				    Katja Hofmaier
Location Scouting 		  Jonathan M. Schneider
Story Abspann 			   Max Rechtsteiner34 35



- Ganz langsam.

36 37



38 39

Auszug aus dem Drehbuch 
zum Kurzspielfilm CHEF

Juni 2022, Fassung 12

entstand in Drehbuch 2
betreuender Dozent: Matthias Pacht
© Filmakademie Baden-Württemberg
 

CHEF (AT)

Von

Annchristin Valerie Boehm 
und Vera Kayh

Drehbuch V.12 
für einen 20-minütigen Kurzfilm
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02 INNEN. ZUSTELLSTÜTZPUNKT/HALLE/SPINDE - TAG

Lukáš bindet sich gerade an seinem Platz seelenruhig seine 
Schuhe zu. Neben ihm der Geburtstagskuchen. Im Hintergrund 
arbeiten die Kolleg:innen an den Steckplätzen.

CHEF
Hast du gestern um 14.12 Uhr ein 
Paket für die Familie Rechtsteiner 
zugestellt? Mit Eigensignatur?

LUKÁŠ
Ich erinnere mich jetzt nicht so 
genau.

CHEF
Das wundert mich nicht, es ist bei 
den Rechtsteiners nämlich auch 
nicht angekommen.

LUKÁŠ
Oh.

CHEF
Lukáš, die Niederlassung hat gera-
de angerufen. So ein Paket kann mit 
bis zu 25000 Euro versichert sein, 
das ist grob fahrlässig.

Lukáš sieht sie ungläubig an und schmunzelt dann.

LUKÁŠ
Ja, aber 25000 Euro habe ich gar 
nicht.

CHEF
Ja, das ist jetzt die Konsequenz.

LUKÁŠ
25000 Euro?! Aber das sind eine 
viertel Million!

CHEF
Lukáš, 25000 Euro sind ein Jahres-
gehalt.

LUKÁŠ
Ja, eben!

CHEF
Du verdienst aber keine Viertel 
Million im Jahr. Mein Gott.

CHEF
Wo warst du denn gestern um viertel 
nach zwei?

LUKÁŠ
Ich weiß nicht, bei Frau Liebermann 
wahrscheinlich. Oder bei ... Obwohl 
doch ... Ich kümmer mich drum. 
Heute ist dein Geburtstag.

Bevor Chef etwas entgegnen kann, zischt Lukáš entschlossen 
ab. Chef will folgen, muss zuvor aber die Kerzen auspusten, 
die bedrohlich weit runter gebrannt sind.

03 AUSSEN. ZSP/LADERAMPE - TAG

Chef kann Lukáš gerade noch auf der Rampe / an seinem Fahr-
rad erwischen.

CHEF
Lukáš! Wie stellst du dir das vor?

LUKÁŠ
Ich kann doch das Paket einfach zu-
rückholen.

CHEF
Nein. Du machst jeden Tag Fehler. 
Ich muss mich auf dich verlassen 
können.

LUKÁŠ
Was meinst du damit, Chef?

CHEF
Es bringt doch nichts, wenn du dich 
weiter hier überforderst.
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LUKÁŠ
Aber ich mag meinen Job!

CHEF
Darum geht‘s nicht. 

LUKÁŠ
Ich fahr jetzt zu Frau Liebermann. 
Du hast heute Geburtstag. 

CHEF
Nein! Jetzt reichts mal. Es gibt 
heute keinen Geburtstag! Ich fahre 
zu Frau Liebermann! Du machst dei-
nen Bezirk und dann wars das.

Damit lässt sie Lukáš auf der Rampe stehen und verlässt die 
Rampe Richtung Auto.

04E AUSSEN. DORFSTRASSE - TAG

Chef kommt in ihrem Postauto um die Ecke gerast. Der Weg 
wird zu schmal. Sie steigt aus und geht den Rest zu Fuß. 
Alternativ: Sie kommt eine enge Straße mit ihrem Postrad 
hochgestrampelt. Dabei begegnet sie einer Dorfbewohner:in 
mit kläffendem Hund und knurrt zurück.

04   AUSSEN.           HAUSTÜR VON FRAU LIEBERMANN         - TAG

Chef stellt ihr Rad auf dem schmalen Zuweg zu Frau Lieber-
manns Haus ab und tritt mit viel Schwung an eine Haustür 
ran. Sie klingelt. Wartet den Bruchteil einer Sekunde und 
drückt gleich noch zweimal nach. Dann erst entdeckt sie den 
etwas verwitterten Hinweis „bitte klopfen, Klingel defekt“. 
Chef entdeckt, dass der Schlüssel steckt. Kopfschüttelnd 
KLOPFT sie.

LIEBERMANN (O.S.) 
Lukáš?! Komm rein, ich bin im Wohn-
zimmer.

Chef öffnet einen Spalt.

CHEF
Nein, Frau Liebermann. Ich bin 
nicht der Lukáš. Aber ich bin auch 
von der Post.

LIEBERMANN (O.S.) 
Kommen Sie rein, dann muss ich nicht 
so schreien.

CHEF
Wir sind nicht befugt, Privaträume 
zu betreten.

Keine Reaktion mehr. Chef kämpft mit dem Bruch ihrer eigenen 
Regeln.

CHEF
Mann.

Sie kommt in den Flur. An der Wohnungstür zögert sie wieder.

CHEF
Es dauert nicht lange!

LIEBERMANN (O.S.)
Ziehn Sie bitte die Schuhe aus. Wir 
haben gestern erst gewischt.

Chef zieht widerwillig ihre Schuhe mit gutem Profil aus und 
tritt näher.

05 INNEN. WOHNUNGSFLUR/WOHNZIMMER - TAG

FRAU LIEBERMANN (75) sitzt mit dem Rücken zum Eingang auf 
einem Stuhl mit Rücken-Trainingskissen in der Stube und legt 
Patience. Die Wohnung hat alte Elemente und ein paar stilsi-
chere Extravaganzen.

CHEF
Frau Liebermann, nicht erschrecken.

LIEBERMANN
Wieso erschrecken? Wo ist denn 
Lukáš?
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- Jetzt reicht‘s aber mal!  Es gibt
   heut keinen Geburtstag.



directors note
Effizienz ist das Thema der Zeit. 
Ich liebe sie und weiß 
gleichzeitig, dass zuviel davon 
die Gesellschaft krank machen 
kann. 
Wie schafft man es, auch die 
Schwächsten mitzunehmen? 
Wie viel Zeit nehmen wir uns 
für die Begegnungen im Alltag? 
Ich wünsche mir wieder mehr 
Humor und Phantasie.

„
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„Komm einfach morgen 
wieder und dann sehen wir 
gemeinsam weiter.“

- entstanden 10/2022 aus Freude am Projekt, entworfen und gestaltet von Vera Kayh
© Filmstills: Filmakademie BW, Terry Kraatz, Julius Boehm
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